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1. Geltungsbereich  

Mit der Unterzeichnung eines Auftrages zur Durchführung eines Feuerwerks, 
treten die allgemeinen Geschäftsbedingungen, nachfolgend AGB genannt, in Kraft. 
Alle aufgeführten Punkte der AGB, gelten für die Gesamtheit aller Mitarbeiter von 
flames emotion, nachfolgend Auftragnehmer genannt, und dem Auftraggeber, 
nachfolgend als Veranstalter bezeichnet. Alle Abweichungen von den AGB, 
bedürfen der schriftlichen Vereinbarung. 

2. Preise 

Unsere Angebotspreise sind freilebend und unverbindlich. Wir behalten uns vor, 
unsere Preise jederzeit zu Ändern und an die geänderten Bedingungen anzupassen. 
Änderungen bedürfen der Schriftform und müssen nicht angekündigt werden. 
Unsere Preise verstehen sich Brutto incl. der aktuell gültigen Steuersätze. 
Angebote müssen vom veranstalter Schriftlich bestätigt werden. 

3. Auftragserteilung 
  
Sämtliche Beratungen und Vorgespräche, inklusive einer gegebenenfalls  
erforderlichen ersten Ortsbesichtigung, erfolgen bis zur Unterzeichnung eines 
schriftlichen Auftrages kostenlos. Über die Erforderlichkeit einer 
Ortsbesichtigung, entscheidet der Auftragnehmer. Mit der Unterzeichnung der 
schriftlichen Auftragserteilung, erklärt sich der Veranstalter mit den AGB´s 
einverstanden. Erst durch die schriftliche Bestätigung des Auftragnehmers, (Fax 
oder Email sind ausreichend), gilt der Auftrag als angenommen und der Vertrag als 
zustande gekommen. Der Auftragnehmer behält sich vor die Art der Effekte, sowie 
die Effektreihenfolge für alle vorgeschlagenen Feuerwerks-Choreografien zu 
ändern. Gründe für erforderliche Änderungen können sein: äußere 
Gegebenheiten, wie z.B. Lieferengpässe von Herstellern, Trockenheit, Regen, zu 
hohe Windgeschwindigkeiten, gesetzliche Regelungen, Sicherheitsrisiken, etc. 
Entsprechende Änderungen, dürfen durch den Auftragnehmer auch kurzfristig und 
ohne Einverständnis des Veranstalters vorgenommen werden. 

4. Entgelte und Bezahlung 

Die Entgelte für die Feuerwerksveranstaltung, werden in schriftlicher Form 
verbindlich festgehalten. 
50% des vereinbarten Entgeltes, sind innerhalb von 10 Werktagen nach 
Rechnungsdatum zu zahlen. Die restlichen 50% werden vier Wochen vor dem 
vereinbarten Zündtermin des Feuerwerkes fällig. Das Entgelt umfasst alle Kosten 
für die Durchführung des Feuerwerks. 



5. Fälligkeit von Zahlungen bei Absagen 

Muss ein Feuerwerk oder eine Dienstleistung auf Grund Gesetzlicher Bestimmungen 
(wie z.B. Orkanartiger Wind) von unserer Seite abgesagt werden. sind 50% des 
Gesamt Preises Fällig (Anzahlung) diese decken die kosten für alle angefallenen 
Leistungen die vor dem abbrennen eines Feuerwerkes anfallen. 

6. Stornierung Eines Auftrages 

Der Veranstalter hat das Recht, die Auftragserteilung zu stornieren. Durch die 
Stornierung seitens des Veranstalters fallen die folgenden Gebühren an: 

1) Erfolgt die Stornierung nach einer Frist von 14 Tagen und bis zu 3 Monate vor 
Auftragsausführung, trägt der Veranstalter Stornierungsgebühren in Höhe von 
10% des Auftragswertes. 
2) Erfolgt die Stornierung zwischen 3 Monaten und 1 Monat vor 
Auftragsausführung, trägt der Veranstalter Stornierungsgebühren in Höhe von 
25% des Auftragswertes. 
3) Erfolgt die Stornierung 1 Monat vor Auftragsausführung oder später, trägt der 
Veranstalter Stornierungsgebühren in Höhe von 50% des Auftragswertes. 
4) Erfolgt die Stornierung am tag der Veranstaltung, trägt der Veranstalter 
Stornierungsgebühren von 100% des auftragswertes. 

7. Anzeigen von Feuerwerken bei der Zuständigen Behörden 

Flames emotion übernimmt die nötigen Behördengänge. Sowie das Anzeige verfahren 
für Feuerwerke im Rahmen der Gesetzlichen Bestimmungen. 

8. Grundstücksverhältnisse 

Der auftragnehmer benötigt für den Tag des Feuerwerkes eine Erlaubnis des 
Grundstückeigentümers. Dies muss den Mindestanforderungen entsprechen. 
- uneingeschränkter Zugang zum und auf dem Grundstück 
- Erlaubnis zum Abbrand eines Feuerwerkes 
- Weisungsbefugnis 
Diese liegt sofern nichts anderes Vereinbart in der Verantwortung des 
Veranstalters. Dem Veranstalter wird bei bedarf ein Formular zur Verfügung 
gestellt. Welches vom Grundstückseigentümer zu unterzeichnen ist. 

9. Teilnichtigkeit 

Sollte eine oder mehrere Bestimmungen in diesen Geschäftsbedingungen unwirksam 
sein oder werden, so wird hiervon die Wirksamkeit aller sonstigen Bestimmungen 
nicht berührt. 

10. Erfüllungsort/Gerichtsstand 

Erfüllungsort und Gerichtsstand für sämtliche sich zwischen den 
Vertragsparteien aus dem Vertragsverhältnis ergebenden Streitigkeiten, ist der 
Geschäftssitz des Auftragnehmers. 


